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Am erſten Aenne den 25. ai 1839, predigen ku 
nachbenannten Kirchen: 


St. Marten Um 7 uhr Her Archid. B um 9 Uhr Hr. id, Dr. Knte⸗ 

wel. Um 2 Uhr Herr Diae. Hoͤpfner. Abends 4 Uhr Beichte. 

Köntzl, Kapelle. Vorm, Hr. Banden: Hoffolkiewich, Nachm. Hr. Vicar. Haub. 

Dt Sodann: Vormitt. Hr. Paſfor Rösner. Aaf. 9 Uhr. Beichte Dienſtag 

5 12% Uhr Mittags. Nachmittag Herr Dlac. Hepner, 

Dominikaner; Kirche. Vorm. Herr Virar. Skiba Polniſch. Auf. 337 Uhr. Herr 

Pfarradminiſtrator Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

Si. Catbarinen. Vorm. Hr. Paflor Vorkowski. Auf, 9 Uhr. Mittags Hr. 
Archtd. Schnaaſe. Nachmittag Herr Disc. Wemmer. 

St, Brigitta. Vormittag Herr Dee BE inisatpr Jiedag. 

St. Eliſabech, Vormitt. Herr Pred. B 

Jarmeliter. Bormitt. Herr Bea deen Stowinsil Nächten Hr. vast 

Schweminski eus Olida. 

25 Petri und Paul Vormittag Militeir⸗ Gortesdienf und Communion Here 
Diviſſonsprediger Prange. Au feng um 815 Uhr. Die Beichte dazu am 
Heil, Abend Nachmittags 2 Uhr, Herr Bisıft fonsprediger Pu Vormittag 
Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. i 

el Trinſtatts. Vorm. Herr Superintendent Chwalt, Anfang > Ubr. Beichte. 
. „ 24. Bender, 2% Uhr Wa a e Here 
ed » + 
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St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. „ a 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
es Dienſtag, den 24. Dezember, als am Heil. Abend Nachmittag 
= 3 Uhr Beichte. s BE 
St. Barsholomäi. Vormittag Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Hr. Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Schneider. TE = a 
Heil. Seil. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Coſack. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. Nachmittags Herr Predigt Amts⸗ 
Candidat Scha. FE 5355. EEE 
Hell. Leichnam Vormittag Predigt und Communion Herr Pred. Neineß. Nach⸗ 
mittag Herr Predigt⸗Amts,Candidat Herrmann. „ 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 
St. Albrecht. Vorm. Heer Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr, 


5 = - . * 
Am zweiten Weihnachts⸗Feiertage, den 26. Dezember 1839, predigen 
\ Ss in nachbenannten Kirchen: 8 
St. Marien. Um 7 Uhr Hr. Predigk⸗Amte⸗Candidat Funk. Um 9 Uhr Herr 
b Archtd. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr. Herr Diac. Dr. Hoͤpfner. Sonnabend 
den 28. Dezember Mittags 1 Uhr Biichte. i a . 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolktewiez. Nachm. Herr Vicar. Haud. 
St. Johann. Vormitktag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidak Rosner Auf. 9 Uhr 
Nachmittag Herr Predigk⸗Amts⸗Candidat Tornwald. f a 


Dominikaner ⸗Kirche. Vormikt. Herr Vicar. Skiba Polniſch. Hr. Pfarradminiſtra⸗ f 


f tor Landmeſfer Deutſch. Anfang 10 Uhr. N 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Herr 
Archid. Schnaaſe. Nachm. Hr. Diac. Wemmer. Bi : 
St. Brigitta. Vorm. Herr Pfarradminiſtrator Fiebag. RE 
St. Eliſabeih. Vorm. Herr Predigtamts⸗Candidat v. Duisburg. = 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarrabminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr 
Pfarradminiſtrator Landmeſſer. i 0 a 1 5 
St, Petri und Pauli, Vormitt. Mititairgottesdienft Herr Diviſionsprediger Herde’ 
Anf. halb io Uhr. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg. 
Anfang 11 Uhr. EUREN 3 . . Er 
St. Trinitatis. Vormitt. Herr Superintendent Ehwalt. Anf. 9 Ubr; Veichte 
dien 25. Dezember 4 Uhr Nachmittags. Nachmittag Herr Pred: Blech! 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch⸗ a ee 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmitag Herr Predigek 
Hiehlſchlaͤger. LEE S : ER AR 
Heil. Geiſt. Vormitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidak Hellwich. ae Ur 
St. ren Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Herr Predigtamts⸗Can⸗ 
didat Min E r 2 5 
St. Salvator. Vorm. Herr Pred. Blech. „„ 
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= Helle a u Srer Pfarrer Reinf. ee 
iche zu Altſchotklaud. Vorm. Herr Pfarrer N 5 
Kirche iu St. Albrecht. Vormit. Herr Prod Gen, Auf. 18. Uhr. 


| Die Pranumeration auf das Intelligenz Blatt 
pro 1ſtes Quartal 1840 kann von jeh. ab käglich 
erfolgen, und wird vom 2. Januar k. 3. ab, das 
Blatt nur gegen Vorzeigung der neuen Abonne⸗ 
ments⸗Karten verabfolgt werden. 


Eine Praͤnumeration auf das 5 Jahr fin⸗ 


det nicht Statt. 
Königl. Intelligenz: Comtoie 


ER Ser e m de 
Angekommen den 23, Dezember 1839. 


Die Herren Gutsbeſitzer Baron v. Paleske aus Spengaweken Hertzog nedſt 


Familie aus Kl. Goltz, Bertram aus Baͤrking, Herr Kaufmann S. Jacobi ens Ma⸗ 
rienwerder, log im engl. Hauſe. Herr Amtsrath Heyn und Familte von Gniſchau, 

‚Lie Herren Gutsbeſizer Heyn nebſt Frau aus Kl. Subkau, Hehn nebſt Frau aus 
Stenslau, Raabe nebſt Familr aus Swaroczyn, Reimer und Frau aus Kleſchkau, 
Stampe aus Gr. Tourze, Herr Kaufmann Romdauts von Königsberg, log, in den 
drei Mohren. Herr Oekonomie⸗Commiſſarius v. Czeliski und Herr Apotheker Eng⸗ 


mann aus Neuſtadt, Herr Gutsbeſſ iser b. Verſen aus Wenkau, Herr Hofmeiſter 3 


Tſchirner aus Pelplin, log, im Hotel d' Oliva. Herr Amtsrath Rhenius nebſt Fa⸗ 


milie aus Tiegenhoff, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Sahlfeldt 


von Bensmirowitz bei Czersk, die Herren Schauſpieler J. Machinek und Wetterling 


von Graudenz, die Schanſpielerin Dem. Ammon von Graudenz, Herr Pächter & 5 


be eit von 1 8 e W. 8 5 von: Plan, log. im na! 
e eipzig. 


; Beka nn t ma chungen. 
1. Das 111 Publikum wird auf die nachſtehenden Vorschriften, das Aus⸗ 


räumen der Abtritte und die Fortſchaffung der Creremente und groben Unreinig ⸗ 


an aus den Häufern der Stadt betreffend, 5 3 en 


2. 


4 
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Das Austäumen der Abteltte und die Fortſchaffung der groben Unreinigkelts 
aus den Häuſern der Stadt bei Tege iſt unbedingt unterſagn tr. 
Es darf damit in dem Zeilraume vom 1. April bis ultimo September nie 
vor 10% Uhr, und vom 1. Oetober aß bis ultimo Maͤrz nicht vor 10 Uhr 
Abends angefangen werden, und muß dies Geſchaft in dem Sommerhaldiahre 
um 6 Uhr uad in dem Winterhalbjahre um 8 Uhr Morgens beendet fein. 


3, Der Eigen hümer, Administrator, Bice⸗Wirth oder Miether eines ganzen Hau⸗ 
ſes welcher gegen dies Verbot handelt oder andere dagegen handeln laͤßt, ver⸗ 


fällt in eine Strafe von 2 N. s i 5 
Eine gleiche Strafe trifft den Fuhrherrn welcher dergleichen Unreinigkeiten vor 
der erlaabten Zeit abfährt. i 


5. Der Fuhrer eines mit Ererementen oder groben Ulreinigkeiten beladenen 


Fubrwerks hat eine 3 — ökaͤgige Gefängnißſtrafe, oder eine verhältuißmaͤßige 


SE 


Geldſtrafe zu gewärtigen, inſofern derſelbe nicht unverweilt jedoch nur im 
Schritte zur Stadt hinausfahren, oder ohne einen triftigen Grund innerhalb 
der Thore anhalten ſollte. 35 

Jede Verunreinigung der Strafen der Stadt oder der zeitigen Abladeſtelle 
an der Weichſel bor der Kalkſchanze, neben dem Wege von hier nach Neufahr⸗ 
waffer durch derortiges Fuhrwerk hat der Führer deſſelben mit einer 3 — 8. 
tägigen Gefängniß⸗Strafe, der Eigenthümer des Fuhrwerks aber, welcher in 
dieſer Beziehung für die Handlungen feiner. Dienſtboten oder Arbeiter mit 


verantworklich dleist, mit einer Geldſtrafe von 2 — 5 N abzubüßen. 


An Sonn und geſteagen darf das Abfahren der Excremente und der groben 


Unreinigkeiten ans den Häuſern der Stadt nicht ſtattfinden. 


„Diejenigen Fuhrherren, welche aus dem Abholen der Exeremente 2c, ze. eln 


Gewerbe machen, haben jedem dazu beſtimmten Fuhrwerke eine Handglocke bei⸗ 


zugeben, mit welcher der zührer deſſelben feine Anweſenheit betreffenden Orts 


kund zu machen hat. Contraventionen hiergegen, werden riſp. mit 2. Ars 
Geld» oder 3tägiger Gefaͤngniß Strafe geruͤgt werden. 2 f 


„Die zur Fortſchaffang der Ercremeute ic. beſtimmten Befäße, müſſen von 


guter Beſchaſſenheſt, mit eiſernen Banden beſchlagen, mit genau ſchliißenden 
Spunden und Zapfen verſehen, letztere daran mit eißernen Keiten oder Gehen⸗ 


105 


ken befeſtigt, und mit dergleichen Schubrlegel verwahrt ſein. 


Dergleichen Gefäße And außerlich ſtets ſauber auch moͤglichſt geruchlos zu ev 
halten und zwar in folgender Art: Man thut 14 8 Chlorkalk in einen Ei⸗ 
mer mit Waſſer, gießt davon einige Stoff in daß letre Gefäg, nimmt einen 
Beſen und fegt mit dem Chlorwoſſer aus dem Emer das Gefäß von außen 


i tüchtig ab, thut den Reſt der Chlorkalk⸗Aufloͤſung in eine B ite (Daudel) u. 


gießt, wenn das, Gefäß gefüllt iſt, denſelben hinein, Porauf leßteres zu vers 
fliegen i. Die Nichtbefolgung dieſer Vorſchrift zieht eine Straße von 5 N 


nach ſich. 


So 
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115 Wer 36 asia bon Exerementen ze. aus 725 N hieſiger Stabt ge 
werbsweiſe bekreiben will, hat ſech zuvor bei dein unterzeichneten e 
tolibo zu melden und beſſen nähere ea abzuwarten 2 
Danzig, den 17. Dezember 1839. 

Koͤnigl. Landralh und. Polizei Direktor 
Im Anktrage f - 
der Poltzei⸗ Rab Berger 

2 Die in dieſem Jahee verausgabten we behalten bis adams > 2er 

ber 1840 ihre Gülkigkeit. a 
RUM den 19, December 1639. s - 

Königlich Preußiſches Gouvernement: 275 
f N f von Rüchel⸗ Ale iſt. . 8 

. 3 m aut 2 ‘ 

AV E R T IS 8 E ME N T 8 = 

3. Der Schuhmacher Leopold Perl und die „ Juſiane Wirte 

mine Schröder, haben durch einen am 15. d. M. gerichtlich verkautdarten Der, 

trag, für ihre einzugehende Ehe, die Sensinfhait-de; Güter und. ge hai 
ausgeſchloſſen. 
Fu din 17. Nobember 1839, 
' Bönigl, Land und Stadtgericht, 8 


* Die Lieferung der für das Koͤnigl⸗ Provinzial Steuer: Oirectorat kon al 
preußen auf das Jahr. if SENT Schreib⸗ Materialien und ſonſtigen Bureen⸗ 
f ee 158 in ungefahr: 
5 5 me Patent-Dumdie- Papier, 
54 Konzept⸗Papier, 
18 0 brblugle Konzept⸗Papier, : 
2 blaues (doppelt) Deckel⸗Papler,, 
12 „groß Pack⸗Papier, . 5 
45 Pfand ordingir Siegellack, 
6 Schock Tafeln Mundlack, 
3000 Stuck Fe der poſen, 
ö 200 Stück extra Berliner Beberpofin, 
10 Dutzend Bleifedern, b 5 
4 Dußend Rothfedern, u ur 


20 Pfund mittel 5 1 
36 Pfund al: e 2 | + 


30 Pfund Marlein, 


12 Stuck grobe en „ 
3 Stick dene) Wachsſeuwand und X 


5 Stein gegoſſene Lichte, zu 6 und 8 auth men 
4 * 
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fol im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Die dlesfäligen Bediugungen 
konnen in der diesſeitlgen Regiſtratur Vormittags von 9—12 Uhr eingeſehen werden. 
Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit den Proben zu verſehenden An⸗ 
erbletungen unter verſiegelter, mit der Rubrik: ee N 
„Submiſſion auf die. Lieferung der Schreib⸗ Materialien und ſonſtigen Bi 
1 alle des Könige, Provinzial⸗Steuer⸗Direktorats von Weſtpreußen 
pro 1540, f 5 5 8 5 N 
zu bezeichnender Adreſſe bis zum 1. Januar k. J. einzureichen. . 
In dieſer Submiſſion muß: 5 En 3553 
1. Die gehörige Keuntnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungs⸗Bedingungen und die 
Annahme derſelden deutlich ausgedrückt und \ 
2. Der Preis für jeden Gegenftand, welchen der Unternehmer zu liefern Willens 
iſt, deutlich angegeben fein. _ a 5 i N > 
Danzig, den 17. Dezember 1839. i en 
Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Rath und Provinzial⸗Steuer⸗Director. 
„ Mau ve. 55 


a u. Kiterarife Anzeige ed 
‚Sr Is der Duchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Lang⸗ 5 
gaſſe NE 400., in zu haben: F 
Handbuͤchlein zur angenehmen und nuͤtzlichen 

Heſchaͤftigung für junge Damen; 

oder Enehelopadie der dorzüglichſten weivlichen Kunſtarbeiten, namentlich des 
Ziuſchneidens und Nähens der Waͤſche, der Weiß⸗⸗ Tambour ⸗, Plattſtich⸗ und 

. Boldftiderei, des Strickens von Strümpfen, Handſchuhen, Kin derjaͤckchen, 
Mützchen, des durchbrochenen Strickens, des Häfelns, des Spſtzenklöͤppelas N 
und Nähens, des Teppichmachens (Pappisserie), der Mofaikarbeit, des Filet 

machens, der Verfertigung von allerlei Börfen, des Flechtens und Kloͤppelns, 

der Schnüre, des Stopfens und Ausbeſſerus und anderer weiblichen Beſchaͤf⸗ 
tigungen von Charl. &“. Mit 88 Abbildungen. 12. Geheftet. Zweite 
N Auflage. 827. 54 Rthlr. Von der zweiten Auflage ſagt Becks Repert. 
1 1831. V. 3.: daß ſie ſorgfaͤltig verbeſſert ſei, die Verfaſſerin viel Keunkniß 
585 und Erfahrung zeige, beſonders aber gut zu lehren verſtehe. Roch mehr Lob“ 
ertheilt dieſer zweiten Auflage die Leipz. Litztg. 1831. Ne. 313. 7 
3 Sek Fehr ſchmeichelhafte Necenfionen dieſer Schrift (man ſehe Jenaer 
Litztg. 1827. „ 83. Becks Nepert. 1827. II. I.) ſtimmen in dem Lobe dieſes 
Büchleins überein. Sie ſagen: „Daß es feinem Titel vollkommen ent ſpreche⸗ 
daß es nicht moglich ſei, weibliche Handarbeiten richtiger und deutlicher zu lehren, 


; 2681 ; 

als es hier geſchehen ſei, und daß man daraus, und daß die Verfaſſerin Alles 
ſo genau und faßlich beſchreibe und alle Handgriffe zeige, ſehen koͤnne, wie ſte 
dieſe Arbeiten von Jugend auf ſeldſt verfertigt habe, und welche geſchickte Arbei⸗ 

terin fie fein muͤſſe.“ Auch hat Herr Mausberger in Wien (deſſen Gewerbe und 

Namen in fo harmoniſchem Einklang ſtehen) dem Buͤchlein bereits die Ehre erwie⸗ 
ſen, es durch einen von Tauſenden von Fehlern wimmelnden Nachdruck zu ver⸗ 

ſtümmeln. — N 2 „„ f 


i Anzeigen. BE 
Nachſtehende Rekour⸗Briefe, Emilie Farmer in Cöln, Schmidt in Gollnow, 
Kolberg in Karthaus, Adler in Katz, Müller in Berlin, Formowski in Königsberg, 
find in Empfang zu nehmen. i weh, 
a Böniglich. "Ober - Poft - Amt. „ 

75 Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iſten Klaſſe 8 1ſter Lottorie ſind füge 
lich in meinem Lottorie⸗Komtoir Heil. Geiſtgaſſe M 994. zu haben. Reinhard. 5 


8. Das in Heillgen brunn belegene Gasthaus „zum goldenen Löwen“, iſt zu 
Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen, oder zu verkaufen. Naͤhere Nachricht dar⸗ 
über Zöpfergaffe. M 34. 3 
9. „Ein junger Mann, welcher ſowohl in merkantiliſchen als andern Geſchaf⸗ 
ten gearbeitet Hat, einige Kenntniße fremder Sprachen beflgt, auch eine gute Hand 
und ſchnell ſchreibt, ſucht eine, ſeinen Faͤhigkeiten eutſprechende, Beſchaͤftigung, hier 
em Orte oder auswärts, und bittet diesfallſige Offerten dem Intelligenz⸗Comtoir 
unter Adreſſe Litt, A. gefaͤlligſt verſiegelt zu übergeben. N a 
10. a Dieuſtag, den 31. December a. o. 5 7 
findet zur Jeier des Jahres Schluſſes Ball im Local der Caſino⸗Geſellſchaft ſtatt. 
* Die Vorſteher der Caſino⸗Geſellſchaft. 
11. Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien und Waa⸗ 
ren werden für die vaterländiſche Feuer Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu 
billigen Praͤmien angenommen und geſchloſſen Brodtbaͤnkengaſſe M 711. durch den 
Haupt⸗ Agenten 3 Panzer. Ba 
12. Dem Wunſche mehrer geehrten Freunde der Klein⸗Kinder⸗Vewahra ne 
ſtalt gemäß, wird die Vertheilung der Weibnachtsſpenden am 24. d. M. ni t um 
6, ſondern um 5 Uhr Nachmittags ihren Anfang nehmen. Der Vorſtand. 


Am 23. December 1839. „ 
13. Mehrere ſolide tüchtige Handlungsgehülfen fir das Ladengeſchäft, ſuchen 
ein Engagement; auch wird ein gebildeter junger Menſch als Lehrling für ein Ma⸗ 

nufactur⸗Wagrengeſchaͤft geſucht durch ee 
2 i das Vermiethungs⸗Büreau, Japengeſſe NE 560. 


a N 
4 
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14. Nach einem allgemeinen Hebereinkommen haben 
wir faͤmmelich unterzeichnete Kaufleute feſt beſchloſſen von ſegt ab keine Weihnachts⸗ 
geſchenke an die reſp. Kunden zu verabreichen, indem ein Jeder von uns bemühe 
i und es auch ſchon im allgem inen Intreſſe liegt, dem geehrten Publikum dit 
Waaren möͤglichſt gut und billig zu verkaufen, fo daß bei einer reellen Behandlung 
keine extra Geſchenke ſtattfinden koͤnnen. 2 5 : Air 
C. S. Ahrend. 3. W. Ahrend. J. C. Baumann. G. Senke. A. F. Burke 
& Co. 3. v. Dühren.. E. §. Stande. C, S. Gelhirn. G. Graͤske: J. 
Giebel. Bein. Grethe. M. A. Halle. A. Zaſſe. 9. Samm. §. W. Zülff 
C. A. Klein. S. ©. Kliewer. P. L. v Kolkow. S. R. v. Kolkow. D. 8. 
Krebs. S. 6 Rüsner. P. 3. Raäuenhoven. C. C. G. Laube. J. C. Lud. 
wig. J. Mirau. J. Mogilowsky. 8. Mogilowsky sen S. Mogilowskt 
junior. E. 3. Mügell. E. 5. Aötzel. C. Viedball. O. G. Oſtrowsky. 
C. 3. Preuß. Serd Polentz. S. W. Pardeyke. €. Radke. 5. A. Schirnick. 
And. Schulz. Joh. Skoniecky. Carl E. A. Stolke. T. R. Stürmer. J. 
Schluͤcker. J. C. v. Steen. A. v. Steen.“ C. M. v Tadden. J. S. Teſchke. 
A. J. Tuſchinsky. J. G. Werner. G. L. E. Will. 3. . Willens J. 
SG. wiky. A. 8. Waldow. J. Wetzell, J. A Wetzell, N. L, JZabinsky. 


15. — die dem Marienburger kleinen Werder zugehörige Forſtperzelle Dameraß, 
welche 2 Din von Ehriſtbhurz und 315 Meile von Ela ing entfernt liegt und 


2 Hufen 24 Morgen Strauchland, 
a — 67, Ackerland 
— 2 Wieſen, 
— „ Brüche, 
- .n 5 Aloͤßen, 
— 4 Wege und Gräben, 


im Ganzen eine zuſammenhͤͤngende Flache von 3 Hufen 16 Morgen koͤllmiſch enthält, foR 
an den Meiſtbietenden in Erbpacht ausgegeben werden. Hierzu iſt ein Termin auf 
den 10 Feoruser f. Vormittags 10 Uhr fi RER 
im Kruge zu Sommerort anberaumt, zu welchem Erbpachtsluſtige aich gefaͤllig ein ⸗ 

Anden wollen. 2 SR 25 
Die Erbpachtsbedingungen find kaͤglich in der Regiſtratur des unterzeichneten 
Deichgräfen⸗Collegii Hiefelbt zu erfahren. 8 
Rhkoit, den 11. December 1639. N Se 

Das Deichgraͤfen⸗Collegium des Markenburger kleinen Werdirs. 
16. Es iſt Koblenmarkt beim Aussteigen aus den Schlitten ein Päckchen folgen 

den Inbalts verloren gegangen: 1 Taſchratuch, 1 Paar Strümpfe, geh Pi. R., 1 

Paar ſeidene Handſchuhe, 1 Boas Halter, 1 kleiner ſeiduer Sahwl ; auch wird dem 

inder die darin befindfihe Summe Geld zugellchert, der daſſelde Kohlentparkt N 
r a 

en a Beilage. 


ee 
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© Bilage zum Danzi ger Stangen. Blatt. 
No. 301. Dukes, den 24 Daenber 1839. ; 


— 


gde e ee e a en, } 
Bei der jetzigen ſicheten Eisbahn auf der 
Weichſel empfiehlt ſeinen Salon zum . 
vergnuͤgen Einem gebildeten Publikum. V 
gute und ſchnelle Bedienung wird Sorge a 
Nen an Carl Fried. Stobbe, 
Gaſtwirth zum Siegeskranz. % 
> SIERT „„ se 
Ss n zweiten Feiertag Konzert in Heremansshof. 
19. Den Iſten und 2ten Walhnachts⸗ Feiertag Konzert 
im Fromſchen Lokal. 


20. Lu der Freitag, den 7. Den e. i 3 Uhr, im Krane: 
3 der, Wohll Ressource Concordia stattfindenden General- Versammlung 
der Kaufmännischen Armen- Kasse, werden die resp. } Mitglieder derselben hie- 


mit ergebenst eingeladen. 


Danzer den 24. December 1639. 8 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armen-Kasse 
Harpard. Schweitzer. & Gerlach. Steege 


21. Das optiſche Jaubertheater, . 
Ei a0 538. ut heute Abend von 5 bis 6237 und von 7 bis gegen au 98 
Uhr geoͤffne. m 
a "Won morgen an wird nur ein Mal geſpielt. Anfang 6 Uhr. 355 vr 
M. CE. Gregorovins. ER 
22. Mitleſer zu if: vielen answärt. aud Mode. Zeliung. 5 and. Blatt. koͤn · 
nen pros Neujabrs Qurtel noch beitret. Bootsmannsgaſſe A 1179. % 
23. Des ersten Feiertages halber, wird die e der Mittwochs- 5 
Gesellschaft im englischen Hause Mittwoch den 25. December © nicht statt» 


Goldene Damen: uhren ſilberne en 5 
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kleine ſilberne Knaben⸗Uhren, eine große Auswahl 
5 >, 5 * „ AM v 3 
von Schwarzwälder Uhren von 2 Nthlr. an die 
ſo beliebten kleinen Nipb Uhren empfiehlt zu Weih⸗ 
nachtsgeſchenken 5 Ferd. Borowski, 

ne Ho zmarkt 239 

25. Ein mit aut en Z ugniſſen, berſeherer gen andter Handlungs⸗Gehülfe wird 

zur Aufficht eines Fabrickueſchäfts a ſucht. Naͤberes des Morgens bis 9 u. Abends 

von 4 — 6 Uhr in der, Faulenauſſe ME 1051, beim Makler Momber. 

26. Da i gewohnlichen Geſcpaͤftsta de der Sparcaſſen „Verwal ung am letzten 
Mitwoch dieſes und em erſten des räch ken Monats auf Feſtrage fallen, fe find 
ſolche auf Sonnabend den 4. und Al. Januar, in den Yintaysitunden von 11 biß 
1 Uhr veren. a ö - Be 
An beiden Tagen wird eub die Erhebung ker Zinfen aller, bis zum 31. De⸗ 
gember 1838 deponirten Summen freigen elk. während den Inhabern derlenigen 
Anittunde bucher, welche ei ſe Zinſe zapkang für jetzt nicht wuͤnſchen, der Betrag 
auch ohne Meld eng gut a. ſchrieben Wird. ATI Eu 9 

Danzig, den 24 Dezember 1889. 3 
Ir Die Direction der hi ſigen Sparcaſſe. 5 
r * > a a . 


1 
* 


Vermietungen. * 
"ST. Die freundliche Wobauna in der zweiten Etage meines Hauſes, (Eing 


Mei bahn W 41) mit der ſchoͤnſten Ausſicht bie üer die Wälle dinaus, deſteden 
aus 5 Zeimm rn, heller Küche ꝛc., mit doppelten Fenſtern drrfigen und zum größtes 
Theil ganz neu, “it eingetretener Umſänke halber noch zu Reujahr an ruhige Be 
wohner auf 3 Jahre füc tea feſten Preis a 120 Rt Ir. zu dermi ten. 9 
Ar: 8 VVV 
FE Cimirntaherh f, große Sa: NE 1716., iſt eine Unterwehnung mit zwa 
Stuben, Küche, Keuer und Peliſtall, gl ich oder zu Oſtern zu vermischen. Mir 
heres daſelbſt. i BER REN 5 N BER 
29. Z eiſchergoſſe RR 242. iſt tie Ober wohnung deſt hend in 2 Stuben, Kam 4 
mer, Küche ui Boden zum k. Apel 1810 zu vermieden. Mäheretz n befragen 


— 


Brabank NE 1766 „ in der Schmiede. . az 

39. Ja der St. El ſabith⸗Kirchen⸗Gaſſe e 62 find 2 decerirte Studen nebſt 

Kammer, Küche, Keller Boden und ſonſtige B q uewlichkeiten zu Oſtern rechter Zieg⸗ 

i bit zu vermieten. Mäder s Töpfergaſſe r 34 t SE 
Sachen zu erkaufen in Maag. 

x s Mobilia oder bewerlide Sachen. 2 

e Ein Verdeckſchlitten geht un Wagenmagezin Holzgeſſe billiz 


zn verkauf. 


: — 15 — . 


32. BBeſter C ongo⸗Pilot 36 Sg, beser Imperia Cbamplain 70, 
Inter Preeco 60, deſter Pecco⸗Aldton 80 Sar pro , empfiehlt in ganzen, hulden. 
und viertel Pfenden, Otto Fr. Hobnbach, Jopengaſſe M 596. 


33. Gan alten ächten Port⸗Wein a 45 Sg, 100 laͤbrigen Malaga 40 Sgr., 
Dielvafir-Diaderra 45 Syn pro Oeiginal Bouteille em ficht, wie alle ubriun Bat 
kungen weißer und ratber Bordennx Weine, wie feinſter Jumaica⸗Rum a 15, guter 
10 Sgr. pro Bout, die Weinhandlung von Otto Fr. Hohn bach, 

2 „Jopengaſſe No. 596. 


3. i Poudre de Chine. . 
Sicheres und durchaus unſchodlich 8. Mittel, grauen, rothen und verbleichten 
Haaren, dinnen wenigen Stunden, (4 laͤngſiens 5 Stunden) eine ſchoͤne natürliche 
und dauernde ſchwarze oder braune Farde, je nach dem Wunſche des Gedrauchenden, 
iu geben. Wir derbürgen uns nicht nur für die Wohrheit kbiger Ausfage, ſondern 


* 
* 


machen uns verbindlich, einem Jeden, der nach richtig vor geſchrjebenem Gebrauche, 
die verſproch ene Wirkung nicht finden ſollte, den für dieſes Wiittel gezahlten Preis 
ſegleich zuruck erſtatten zu laſſen . „ . a i 
Preis pro Flaſche mit genaueſter Gebrauchsauweiſung 1 7, 10 Sgr. 
85 > ® Pilain & Co. in Paris, 
In Danzig befindet ſich die einige Niederlage der Herrn E. E. Zingler. 
PEESESEETEREERTEÄR NEN nee SEE 
35. Dom. ſoe F. nen, Steaßtürger Genſeleh Paten, Bonrd echter Sar“ 
dellen, Sardinen aus Nantes, ſuße Rauanten, guten rothen und weißen B. 8 
desux⸗Wein, fo wie auch dene @erren Chomo. von Walbau n K Ve. ed dr 
ſick, eme fir olt IJ. C. MWetsrorb, Lang uncırt M 413. 
VVV 
36. Nunreier Sardinen in Blechtoſen, Truͤffeln, it 1. greße Ma onen, kleine 
Capern Dliven, bordesurer Sardellen, feinſtes 4iſchoͤl, cankirte Oreng nſchaalen, 
große Mus attraudentoſinen, Prinzeß mandeln, Calparinene und große Könige: oder 
Deſert Pfloumen, Cavenn⸗Pfeffer, India Soh, enal. Pickel, alle Sorten bee weiße 
Tafel. Wachelichte, Stearo- Palmen? und engl. Spe ma, Ceti Licht«, fi d billig zu 
baben det 8 Janßen, Serbergaſſe Aa 63. 
37. Ein being) sans neuer feiner kuchener dunkelgruͤner moderner Herrenpelz 
mit Marderfutcer und Beſaßg in zu verkaufen Peterſilleng ſſe M 1495. 225 


1 J. G. Amort, Langgaſſe M 61.3, 
emafi hit Traudenroſinen, Princeßmendeln, F igen, Crtdarinen Pflaumen, ſuͤße ung 
bittre Mandeln, Corinthen, fini:n. Rü ſin n, mont. Pflaumen, krecke e Kirſchen, ital. 
Macaroni und Fidennudein, wiener Griet, achten oſtend und Perl⸗Sago, feinen 
carol. und oſtint. Rif feine Vilgraupen, Succade, Vanille, engl. und frangäf. 
Moſtrich, beſte brabant. Sardellen, doll. Heeringe in e und einzeln fein. Prov. 
Oel, epamer und werd. Kite, ſaͤmmiliche Sorten Thie, diberſe Galtungen bel. 
Dampf ⸗Cpocolade, Jamaica⸗Rum, feine Sewürze, Tichſalz ze. 


I 
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39. Ein 6:octanias taf lförmiges FJortepiano, von ſehr autem Ton, iſt für den. 
feſten Preis von 50 Rebir. zu verkaufen kl, Hofe nnaͤherg 862, eine Treppe hoch 5 
40. Ein 1. auch 2, ſpaänniger Spazier- u. R iſe⸗ (ſchlod⸗Schlitten mitt u. ohne 
Verdeck, auf 6 —9 Perſon n, iſt zu verkaufen Vootsmannsgaſſe AS 1179. 


41. Schlaf⸗Sopha und ſogenante Gkoßvatter⸗Stuͤhle ed 
fertig zu Kauf geſteut Vrodtdänkengzeſſe W 706. bei „ N 
i . SE . f 8 Tapetier/⸗ 
Nau 93 { ; 7 2 A 1 5 0 
» Berliner mahagoni Sophas ſtehen in großer 
Auswahl Br itgaſſe N. 1227. zu billion Preiſen um Verkauf. ER 
43. Friſch anäuberre Schmken und Keglſtücke ven vor Aalicher Güte aus der 
hieſi zen Sa lacht⸗ und Fleiſv⸗ Poͤktlungs⸗Aaſtalt werden verkauft a 4 Sgr. 6 Pf. 
pro Pfund Weidengaſſe N 430 f i 5 er 
44. So eben it mir eine Sen dung von folgenden ſich zu Weibhnacbtsgeſchen⸗ 
ken eignenden Gegenſtaͤnden ein eia gen, als: goldene CKylinder⸗Damen, und 
Zerren Uhren, als auch Spieldoſen, 2 der neueſten Stucke ſrielend, die ich zu 
billigen Preiten offerte, A. M. pick, Langgaſſe JE 375. a 
45. Friſh geräucherte Schinken und Kebluücke von dorzuglicher Güte, aus der 
dieſigen Schlacht, und FlriſchPökelunzs Anſtalt, find zu haben das Pfund a 4 Sgr. 
6 Pf. Breitgaſſe . 1044. NE : ER ! 
46. Von din d liedten weißen und rothen Bordeaux⸗Weinen, von 15 Sar. bis 
117 A, u. Coguaca 1714 Sar. pro Original- Flaſe, fo wie bon den vielfach be 
gebrten Bremer Cigarren, don 1 — 3 Ne pro 100 Stück, und gane veritablen 
Varinas⸗Canader a 20 Sgr pto Pfd. iſt noch immer zu haben, vorſtaͤdtſchen Grg⸗ 
den M 2054. A. 323 u Be 
1 8 5 — \ - 
\ Immobilia oder unbewegliche Sachen 
47. Auf Verfügung der Könizlichen Regierung ſollen die zur Vermoͤgensmaſſe 
des aufgebodenen dieſigen Dominikaner⸗Kloſters gehörigen beiden Grundſtücke in der 
Lavendelgaſſe 7 139. and 1399., welche auf 167 Nthir. 15 Sgr. und reſp. 5 
Rthlx. adgeſchätzt find, ö ffent ich an den. Meif bietenden derſteigert werden. Hierzu 
ſteht auf Di.enſtag, den 7. Januar 1840 | re 
ein Licitetiong- Termin im Irku s hofe an. zu welchem Kaufluflige hiermit eingeladen 
werden. Die Taxen and Bedingungen find täglich bei mir einzuſchen. 

8 f BE J. T. Engelhard, Auctionator. 
Schiffs Rapport. 3 
5 <h Den 17. December angekommen. Er, 
BD Beilcke — Jupiter — London — VBallaſt. Mheederel, 


N / 


Bird S. N. 0. 
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